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WOCHENENDWOCHENENDWOCHENENDWOCHENEND    ----    ZEICHENKURSZEICHENKURSZEICHENKURSZEICHENKURS     FÜR  FÜR  FÜR  FÜR     ERWACHSENEERWACHSENEERWACHSENEERWACHSENE     
zur Wahrnehmung von Stadt- und Landschaftsraum 
 

In unseren Kursen bieten wir den Teilnehmenden die Möglichkeit, sich unter 
künstlerischer Anleitung von Dipl. Malerin / Graphikerin Gabi Keil mit der 
Architektur und Landschaft in Dresden zeichnerisch auseinanderzusetzen. 
Grundlegendes Wissen zur Baugeschichte und zur Formensprache vermittelt 
die bauhistorische Begleitung durch Dr.-Ing. Sebastian Storz und Dipl.-Ing. 
(FH) Susanne Reichle. 
An ausgewählten Orten werden die jeweiligen Motive eingehend betrachtet 
und analysiert. Jeder Teilnehmer hat dann die Möglichkeit, das Gesehene 
seiner eigenen Wahrnehmung folgend in Zeichnungen festzuhalten. 
 
 
Thema: „Architektur & Landschaft – 

  Der Johannisfriedhof in Dresden-Tolkewitz“  
 
Sa. 17. und So. 18. September 2011   
 
Vermittlung von Grundregeln der Perspektive für das Freihandzeichnen 
 

Zeichnerische Schwerpunkte:  - Bildkomposition 
- Proportionslehre 
- Räumliche Darstellung 
- Perspektive 

 
Baugeschichtliche Aspekte:  - Stilistische Merkmale 

- Zeitliche Zuordnung 
- Funktion und Bedeutung 

 
Material: wird vom Veranstalter gestellt 

(Zeichenbretter, Papier, diverse Zeichenstifte, Radiergummi u. a.) 
 
Samstag: von 10.00 – 13.00 Uhr / 14.00 – 17.00 Uhr 
Sonntag: von 10.00 – 13.00 Uhr / 14.00 – 17.00 Uhr 
  (Johannisfriedhof, Wehlener Straße 13, 01279 Dresden) 
 
Kursgebühr: 80,00 €  pro Person 

Die Kursgebühr ist bitte zum Kursbeginn zu überweisen oder mitzubringen. 
 
Anmeldung: bis zum 14. September 2011 
  Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! 

Auskunft: Forum für Baukultur e.V. (s. u.) 
 
Wir freuen uns über jeden, der Zeit und Lust hat, an unserem Kurs teilzunehmen. 
 
 
 
In Kooperation mit der Verwaltung des Johannisfriedhofs 
            aus Anlass des 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Aussegnungshalle, erbaut um 1890 
Arch. Paul Wallot (1841 – 1912) 
 

 
 

Begutachten der Ergebnisse 
 
 

 
 

Grabmal, erbaut Anfang des 20. Jh. 
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